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Glatter Verlauf der Friedensverhandlungen

Der neue Austauſch mit Kußlanöd
Von einem handelspolitiſchen Mitarbeiter

er Während der zehntägigen Friſt die der Rumpf
entente geſtellt iſt ſich auf einen Anſchluß an die Friedens
ſache zu beſinnen bewegen ſich die Beratungen in Breſt
Litowſk bekanntlich vor allem in der Richtung der Wieder
aufnahme des wirtſchaftlichen Verkehrs zwiſchen Rußland
und Deutſchland Oeſterreich Ungarn Die Grundlage für
dieſe Konferenzen iſt gegeben einmal durch den Vorſchlag der
Nuſſen wirtſchaftlichen Boykott wirtſchaftliche Vorherrſchaft
eines Landes über das andere aufgezwungene Handelsver
träge Sonderzollverträge Seeblockade uſw als künftig un
zuläſſig anzuſehen und ſodann durch die uneingeſchränkte
Zuſtimmung der Abordnungen der Mittelmächte zu ſolchen
Grundſätzen Man erinnert ſich vielleicht noch des Geſetz
entwurfs den die zariſche Regierung ziemlich zu Anfang des
Krieges etwa Januar 1915 über die künftigen Handels
beziehungen Rußlands mit Deutſchland Oeſterreich Ungarn
und der Türkei herausbrachte Die Vorlage war vom erſten
bis zum letzten Worte ein Geſetz gegen alle künftigen
Handelsbeziehungen mit uns Jhre freundlichen Abſichten
gingen ſchon daraus hervor daß ſie ſofort in Kraft treten
ſollte wenn die Feindſeligkeiten eingeſtellt werden Wir
ſollen nicht die mindeſte Gelegenheit mehr finden wirtſchaft
lich in Rußland wieder Fuß zu faſſen Ja die ruſſiſche Preſſe
ſprach damals auch die Hoffnung aus daß die zu Beginn des
Krieges erfolgte Ungültigkeitserklärung deutſcher Patente
und Privilegien noch auf mehrere Jahre nach Friedensſchluß
hinaus wirken werde Jener Geſetzentwurf den das mosko
witiſche Reich zu einem in ſich vollſtändig abgeſchloſſenen
Wirtſchaftsgebiete ausbauen wollte verlangte für alle Boden
produkte und Jnduſtrie Erzeugniſſe der im Kriege mit Ruß

aren die
früher keinem Einfuhrzoll unterlagen werden nach einem
neuen Tarife verzollt Von den Waren die auf Schiffen
unter der Flagge Deutſchlands OeſterreichUngarns und der
Türkei eingeführt oder nach dem Auslande verſandt werden
wird die doppelte Taxe per Pud erhoben werden Waren
der gleichen Kategorie die auf Flußdampfern transportiert
werden ſind nach den Tarifen der Seefahrzeuge zu verzollen
Von allen ausländiſchen Schiffen die unter den genannten
Flaggen ſegeln wird eine ſpezielle Schiffsſteuer in der Höhe
von 2 Rubeln pro Tonne erhoben werden Wir verdanken
den Wortlaut dieſes merkwürdigen Kriegsdokuments einer
vwreiligen Veröffentlichung der Nowofe Wremja Der
Entwurf iſt nicht Geſetz geworden ja unſeres Wiſſens nicht
einmal in der damaligen Duma beraten worden Der ganze
Haß und Zorn des Krieges drückt ſich darin aus Und mehr
noch der Glaube an England Die Londoner Regierung
nämlich hatte dem lieben ruſſiſchen Bruder verſprochen ſie
werde um Deutſchland auch im Punkte des induſtriellen Ex
ports tödlich zu treffen ein Rieſenunternehmen ſchaffen
an dem große Konzerne beteiligt ſeien und womit man die
Konkurrenz von Krupp Kochtöpfe Lanz landwirtſchaft
liche Maſchinen und Höchſt Ludwigshafen Farbſtoffe glatt
aus dem Felde ſchlagen werde Bis dahin ſo lautete der
lächerliche Rat der britiſchen Einflüſterer ſolle die Peters
kurger Regierung die geologiſche Erforſchung und den in
duſtriellen Aufbau Rußlands beſchleunigen Das Schwert
Hindenburgs machte einen dicken Strich durch jene ſuper
klugen Berechnungen Und ſchon ein Jahr ſpäter im Früh
jahr 1916 alſo immer noch unter der zariſchen Regierung
wehte in Rußland in wirtſchaftlichen Zukunftsfragen ein
anderer Wind Da ſprach es auf dem Petersburger Agrarier
kongreſſe der Vertreter des Handelsminiſters Borodafewſtki
in allem Ernſte aus daß eine Schwächung Deutſchlands
keineswegs für Rußland erwünſcht wäre man müſſe nach
Kriegsſchluß Deutſchland feine früheren Rechte einräumen
Deutſchland komme in erſter Linie als bedeutendſtes Abſatz
gebiet des ruſſiſchen Getretdemarktes und der ruſſiſchen Aus
fuhr in Betracht Die ruſſiſche Bure rukratie wünſche daher
keine Niederlage Deutſchlands Die äußerſten Konzeſſionen
die Rußland den Alliierten machen könnte wäre dak Ruß
land nach dem Kriege dem Deutſchen Reiche keine beſſeren
Bedingungen als den Allrierten gewähren würde Es wäre
alſo falſch zu ſagen die Wiederherſtellung der einſtigen wirt
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Rußland und den Mittel
mächten fei eine überſpannte Forderung der Bolſchewiki und
werde von den anderen politiſchen Parteien nicht gewünſcht
Nein ganz Rußland ſowett es wrrtſchaftlich und handels
politiſch denkt will die Rückkehr zum früheren Waren
austauſch werl ahne dieſen der Neuaufbau des geſchäftlichen
und ſtaatlichen Lebens im ruſſiſchen Reiche gar nicht möglich
wäre Der Austauſch kann ohne weiteres aufgenommen und
in Bälde faſt auf die frühere Höhe gebracht werden weil der
Krieg in Rußland weniger die landwirtſchaftliche Produktion
als vielmehr nur den Verkehr und die Transportver iſſe
zerftkört at Dieſe gher werden enfolge des guden
urd der ovge chen Anwegung auf ſeiten der Mittel
wichte ſehr ſchnell wiederhergetellt ſein Und dann ſteht

Litowwſt beſchließt nichts mehr
der praktiſchen Durchführung deſſen was man jetzt in Breſt

Wege

Seihwlant ich Ungarn oder die Türkei gekommen

ſind eine Verdoppelung des Einfuhrzolls

Amtlicher Sericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 28 Dez

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
An einzelnen Stellen der Front lebte am Tage die Ge

fechtstätigkeit vorübergehend auf Auf dem öſtlichen Maas
ufer war ſie auch während der Nacht lebhaft Oeſtlich von
Lunéville brachten Erkundungsabteilungen eine Anzahl Ge
fangene aus den franzöſiſchen Gräben

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Mazedoniſche Front
wiſchen Ochrida und PreſpaSee im Cernabogen undauf K c Wardar Ufer zeitweilig erhöhte Artillerie

tätigkeit

Jtalieniſche Front
Tagsüber war das Feuer auf der Hochfläche von Aſiago

und am Tomba Rücken geſteigert
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

18000 Tonnen
W B Berlin 27 Dez Amtlich Auf dem nördlichen

Kriegsſchauplatze wurden durch unſere U Boote neuerdings
18 000 BruttoRegiſtertonnen verſenkt Unter den verſenkten
Schiffen befanden ſich ein großer Dampfer von mindeſtens
6000 Brutto Regiſtertonnen ferner ein neuer engliſcher
Dampfer anſcheinend vom Einheitstyp der aus einem durch
ünf amerikaniſche Zerſtörer und mehrere Bewacher ſtark geken e herausgeſchoſſen wurde ſowie der fran

zöſiſche Segler Rotre Dame de Roſtrenen
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Zur Friedöensfrage
W B Breſt Litowfk 27 Dezbr Die Beratungen der

Delegationen der Verbündeten mit den Vertretern Rußlands
über die Spezialfragen wurden auch im Laufe des geſtrigen
Tages fortgeſetzt Dieſe Beratungen ſind inzwiſchen ſo weit
gefördert worden daß eine kurze Unterbrechung der
Verhandlungen in Ausſicht genommen werden kann um den
Delegakionen von denen einzelne mit ihren heimiſchen Be
hörden Fühlung zu nehmen haben hierzu Gelegenheit zu
bieten

Wien 27 Dez Die Wiener Allgemeine Zeitung
meldet aus Amſterdam Die Prawda ſchreibt Die Augen
von ganz Rußland ſind auf die Verhandlungen von Breſt
Litowſk gerichtet wo die Entſcheidung über den
Frieden fallen muß Man iſt in ganz Rußland feſt über
zeugt daß es zwiſchen den Zentralmächten und Rußland zueinem Frieden kommen wird und daß die Friedensverhand

lungen von verhältnismäßig kurzer Dauer ſein
werden da man in Rußland dringend den Frieden benötigt
Allgemein wird angenommen daß die Friedensverhand
lungen gegen Februar 1918 zu Ende geführt werden und daß
dann entweder ein allgemeiner oder ein
ruſſiſcher Sonderfrieden geſchloſſen wird

7

Wirtſchaſtliche Wirkungen des Waffenſtillſtandes
Die Nordd Allg Zeitung berichtet
Die Wirkungen das Waffenſtillſtandes mit Rußland

machen ſich wie man aus ſhreibt in der Oſtmark
bereits wohltuend bemerkhär Lebens und Genußmittel
die bereits ſeit Monaten völlig verſchwunden waren tauchen
in der Stadt Poſen und in anderen Städten des Oſtens plötz
lich wieder auf Beſonders zahlreich ſind die Angebote vieler
Händler in Zigarren Dieſe Leute die meiſt erſt wöh
rend des Krieges ihre Fähigkeit zum Zigarrenhande er
deckt hatten ſuchen ihre Ware jetzt noch zu den bekannten
hohen Kriegspreij en oszuſchlugen um ſich vor Lerluſten zu
ſichern Die Bevölkerung verhält ſich jedoch dieſen Ange
boten gegenüber ſehr abwartend

vorbereitungen zur Aufnahme des Handelsverkehrs
Jn Cherſon bildete ſich eine ganz SKdrußland um

ſpannende Organiſation der rtierenden Kaufleute und
Jnduſtriellen Dieſe Organiſation ſetzte eine Seudienkomm iſſion zur Unterſuchung der Mögitchkeiten der Auf
nahme des Handelsverkehrs mit den Zentealmächten ein
In erſter Linie ſoll die Wiederaufnahme der
Schiffahrt im Schwarzen Meere ermöglicht wer
dere r das e re des S Vorrettungen getroffen werden um di treide kuchenFlachs und fuhr nath den Ddonauhefen a erne

ä ird geineldetbeiter c einen Erlaß e der e ſern
anigetordert tünftig aux Waxen

der Marine
non Koailor
e W

angvwden allgemeinen Frieden dKriegsfertigen und die Herſtellung von
matertal aufzugeben
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Die Neutralen unö Breſt Litowſk
T U Geuf 28 Dezember Weit entfernt von der Auf

faſſung der Pariſer Preſſe welche in dem BreſtLitowſken
Dokumentenaustauſch ein abgekaärtetes Manöver
gegen die Kriegsziele der Entente erblick
legen die Organe der neutralen Staaten auch das Journa
de Geneve der Antwort der Mittelmächte den größten Wer
für die Klärung der Geſamtlage bei Unter den dieſe Ant
wort vorteilhaft kennzeichnenden Eigenſchaften hebt n
die maßvolle Ausdrucksweiſe hervor die nur in dem Satze
über die Kolonien auffallend kräftige Akzente erreiche Die

Anſicht herrſcht vor daß die mehrfach vorgeſchlagene Ver
mittlung der neutralen Staaten jetzt nach der Stellungnahme
der Mittelmächte zur heiklen Nationalitätenfrage au ſichts
reicher wäre als zur Zeit der Verweigerung der Päſſe für

Stockholm z
Die Kölniſche Feitung zu den Friedens

verhanölungen in Breſt Litowſk
Köln 27 Dez Die Köln Ztg bezeichnet das Sitzungs

protokoll der Friedensunterhandlungen in BreſtLitowsk als
ein Schriftſtück von ganz außerordentlicher Bedeutung und
ſagt die Veröffentlichung der Petersburger Telegraphen
Agentur zeigt aller Welt daß die Mächte des Vierſbundes
ihr Wort in voller Ausdeutung wahr gemacht haben Sie
entwaffnen mit einem Schlage den Schrei unſerer Feinde die
bisher eine Zufammen

S

hatten enge J G t inintet
nur mehr eine Finte ſei und die Hinterliſt bei ſolcher Zu
ſammenkunft zutage treten werde Die allgemeinen Grund
linien ſind nun gegeben in den Friedensverhandlungen mit
Rußland Die nähere Regelung der Einzelheiten werde die
nächſte Aufgabe ſein die man nicht unterſchätzen ſolle weil die
Baſis des Ganzen ſich nicht ſo ſchnell zuſammenkitten ließ
Nur auf Rußland beziehen ſich bis jetzt die Grundbedingungen
unſeres Friedens weil es unſeren anderen Feinden noch
nicht gefallen hat Einſicht zu lernen Noch einmal iſt eine
Aufforderung an ſie ergangen ſich mit uns an den Verhand
lungstiſch zu ſetzen Sie werden dieſe Aufforderung nicht
mit ſo leichten Worten wie bisher in den Wind ſchlagen
Alle Kriegshetzer von Lloyd George bis Venizelos werden
jetzt Farbe bekennen müſſen vor aller Welt Wir ſind ge
wappnet für jede Entſcheidung mit dem ehrlichen Willen
zur Verſtändigung für den Frieden mit der ſtahlgepanzerten
e fpr den Krieg Wir werden unſer Recht uns holen
o oder ſo

Ausländiſche Preſſeſtimmen zur Friedensfrage
WTB Bern 27 Dez Das Lauſanner Sozialiſtenblatt

Droit du Peuple verurteilt ſcharf die Machenſchaften der
Entente gegen Rußland das heute größerem Haß begegne als
Deutſchland Zur Elſoaß lothringiſchen Frage äußert ſich das
Blatt folgendermaßen Wir begreifen daß der ruſſiſche Bauer
ſich nicht wegen ElſaßLothringen töten laſſen will wie übri
gens auch die Millionen von Franzoſen die den Frieden
wollen das nicht wollen Wir begreifen alle jene die ein
Ende des Krieges wünſchen

Amſterdam 27 Dez Das Allgemeine Handelsblatt
nennt die Vorbehalte der Mittelmächte bezüglich eines allge
meinen Friedens chne Annexionen und Kriegsentſchädigungen
logiſch und begreiflich Die Mittelmächte könnten wohl mit
Rußland Frieden ſchließen aber ſie könnten ſich nicht gegen
über allen anderen Kriegführenden die Hände binden ohne
die Gewißheit zu haben daß auch die anderen die allge
meinen Grundſätze annehmen die die Mittelmächte bei den
Verhandlungen mit Rußland als berechtigt anerkannt haben
Die Mittelmächte haben von neuem gezeigt daß ſie dereit
ſind einen allgemeinen gerechten Frieden zu ſchließen

Frbeiterentlaſſungen in Rußlanö
T D Amſterdam 27 Dez Aus Petersburg wird be

richtet Die PutilowWerke die 30 000 und die Petersburger
Metallfabriken die 8000 Mann beſchäftigen beginnen ihre
Arbeiter zu entlaſſen

Heſtige Kämpfe in Jrkutſf
I U Amſterdam 28 Dez Ein aus Tomſtmeldet in Jrkutſtk zwei Tage lang mit wechſelndem Er

folge zwiſchen Koſaken Militärkadetten und der Garniſon
gekämpft worden iſt

Uebergabe der Staatsbank an die maximaliſtiſche Regierung
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Gr e c
wen Ruhe in w zitT e e 27 Sozialdemokrateneine Unterredung r die der Stockholmer Vertreter des

ordneten Höglund gehabt hat der geſtern von einer
nach rer rückgekehrt ſei r daß
Nachricht der Entente über Unruhen in rsburkommen aus der Luft gegriffen ſeien Ebenſo fang ſei

Behauptung daß die Regierungsmitglieder mit dikta
toriſcher Gewalt aufträten Die Gru t für die Macht
der Bolſchewikiregierung bildeten 2 Millionen Soldaten
ſowie faſt die geſamte organiſierte Arbeiterſchaft Was die
Ernährungsverhältniſſe anbelange ſo ſei die Verſorgung
mit Lebensmitteln bedeutend beſſer geworden ſeit die Bol
ſchewiki zur Macht gekommen ſeien Ueber die Friedens
gusſichten hätte Höglund vor der Abreiſe mit Lenin eine
UAnterredung gehabt Lenin habe hierbei geſagt er ſehe den
allgemeinen Frieden für nahe bevorſtehend an die Völker
ſeien kriegsmüde Der pſychologiſche Augenblick für einen
allgemeinen Frieden ſei jetzt gekommen Werde er jetzt
nicht abgeſchloſſen ſo werde dies deſto ſchlimmere Folgen für
die Regierung haben

Ruhe in Charbin
T U Rotterdam 27 Dez Das Reuterſche Bureau mel

det aus Peking daß die Ankunft zweier chineſiſcher Regi
menter in Charbin den günſtigſten Erfolg hatte Die Ord
nung ſei wieder hergeſtellt worden und die anarchiſtiſchen
Elemente nehmen eine gemäßigte Haltung ein

Blattes mit dem ſchwediſchen ſozialiſtiſchen m e

voll
die

Sonderregierung in Turkeſtan
Baſel 28 Dez Nach einer Petersburger Havasmeldung

wird aus Kokand gemeldet daß in Turkeſtan eine Sonder
regierung gebildet wurde deren Hauptſtadt Kokand ſein
wird

England

Der Wechſel in der britiſchen Aömiralität
Reuter meldet Die Ernennung des Admirals Wemyß

zum Nachfolger Jellicoes wird nicht als Zeichen von Unzu
friedenheit mit den bisherigen Leiſtungen der Flotte ſondern
als Anfang einer neuen Flottenpolitik be
trachtet Die Times ſchreibt es könne kaum überraſchen
daß Männer deren Erfahrungen und Auffaſſungen in einem
alten Syſteme wurzelten mit der jüngeren Generation die
unter ganz veränderten Umſtänden emporgekommen ſei nicht
Schritt halten könnten Der Daily Telegraph ſchreibt der
Wechſel in der Admiralität hänge vielleicht mit der Be
kämpfung der feindlichen Voote zuſammen Man dürfe
davon aber keine Wunder erwarten

Zur Verſtärkung des engliſchen Heereskontingents
T U Amſterbam 28 Dez Aus London wird berichtet

Die Vermögensſteuerfrage wird am 28 Dezember in einer
Verſammlung von Vertretern der Gewerkvereine und Geddes

nur Waren an Kunden z dürfenwo Verkäufer auf beſtimmte M zu ränken ſind

Den iſt es ſ zu e iden ob ſievon der erteilten Vollmacht Gebrauch machen wollen oder
nicht

Friedenswetten in England

Baſel 27 Dez y Mail meldet Am Sonntag vor
Weihnachten ſtanden in London die Wetten für einen Sepa
ratfrieden Rußlands mit den Mittel auf 2 1 die
Wette für einen allgemeinen Frieden bis zum 20 April 1918
auf 1 1

Die engliſchen Frbeiter gegen Eloyd George
Haag 27 Dez Der langen Rede die Lloyd George vor

einigen im Unterhaus gehalten hatte iſt eine c recgte
Rode des iterabzeordneten Adamſon gefolgt die ren
Reuter nicht gemeldet wurde Adamſon ſagte doß dic Be
geiſterung mit der die Arbeitermaſſen 1914 in den Krieg
gegangen ſeien wicht mehr vorhanden ſei Hieran ſei nicht
etwa die Kriegsmüdigkeit ſchuld ſondern die Enpfindung

3yf die Karten ungleich verterlt worden ſeien Ter erſte
Miniſter ſolle ſich nicht einbilden daß er von neuem Männer
aus der Arbeiterklaſſe ins Heer einberufen könne un daß
er zu gleicher Zeit eine Konſkription des Reich
t um s herbeiführe Auch ſei gegenwärtig die Verteilung
der Lebensmittel ungerecht weil die Arbeiter ihren Anteil
nicht erhielten

Noch ſchärfer äußerte ſich der übrigens der Regierung
freundlich geſinnte Abgeordnete Hodge der erklärte Lloyd
George habe 116 Stunden n und nichts geſagt
Auch über die engliſchen Verluſte habe er keine Mitteilung
gemacht Die Verluſte in dieſem Jahre hätten nicht weniger
als 850 000 Mann betragen davon im November allein
186 000 Mann Die Jnformationen ſeien eine Verhöhnung
von ſeiten des unfähigſten Miniſters der jemals
in England ein Amt bekleidet habe Man habe nicht das
Recht von neuem Menſchenleben zu fordern wenn man nicht
beſtimmt wiſſe daß man nach einem Jahre beſſere Friedens
bedingungen haben werde als jetzt

Englands Rohſtoff Pläne

Mit welcher Rabuliſtik von engliſchen Staatsmännern
politiſche Vereinbarungen ausgelegt werden dies beweiſen
die Mitteilungen Lord Cecils im engliſchen Unterhauſe in
denen er hervorhob die engliſche Regierung ſei nicht An
hängerin eines Wirtſchaftskrieges Nach dem Kriege werde
aber ein Mangel an Rohſtoffen eintreten und je länger der
Krieg dauert um ſo größer werde dieſer Mangel ſein Tat
ſächlich ſei der größte Teil der Rohſtoffe unter der Kontrolle
Englands und jener der Alliierten Kann man da er
warten ſo ſagte Lord Cecil daß wir uns nach dem Kriege
dieſer Waren entäußern damit Deutſchland genug davon
habe Das Land hätte das Recht die Miniſter zu tadeln
die zugeben würden daß wir in Rohſtoffen kurzgehalten
werden während dieſe Stoffe nach Deutſchland abwandern

dem Miniſter für nationalen Hilfsdienſt beſprochen werden
Die Verſammlung iſt zuſammenberufen worden um die
Frage der Verſtärkung des Heereskontingents zu unterſuchen

i ue n et lagenVaſel 28 Dez Am Freitag iſt in den örtlichen Lebens
mittelausſchüſſen von Lord Rhondda die Ermächtigung zur
Zwangsrationierung von Margarine erteilt worden Der
erſten Verfügung folgte am Sonnabend eine zweite die die
Lebensmittelausſchüſſe der Bezirke ermächtigre alle Lebens

Hier handelt es ſich alſo nicht um Vergeltung
Lord Cecil meint alſo man wolle ſpäter einmal wohl

kleinen Wirtſchaftskrieg gegen Deutſchland führen aber da
man ja die Macht dazu habe ihm für unabſehbare Zeit die
Rohſtoffe vorenthalhen Eine ſolche Maßregel liefe

ſtegient Wiges ſut anf eſſen vebrispren Wirſſchaftsrlicg hin
aus und ſtatt eines Boykotts oder ähnlicher ſchöner Pläne
würde man Deutſchland der Mittel berauben ſeine Jnduſtrie
wieder aufzubauen Deshalb muß bei den allgemeinen
Friedensverhandlungen ſo meint die National Zeitung
eine Weltrationierung der Rohſtoffe für eine

mittel zu rationieren Unter dieſer Verfügung können die
Lebensmittelausſchüſſe antworten daß die Lebensmittel

beſtimmte Friſt eine unumgängliche Bedingung der Mittel
mächte ſein

e

Das Einzige was England retten kann
ete einer Konferenz des landwirt u am 21 ember einen

eindringlichen Appell an die Landwirte inden chenden hundert Tagen alles daran zu ſetzen dieheimiſche Produktion zu erhöhen Es gelte u 2 Mil
lionen Morgen in Ackerland umzuwandeln
das 3 Millionen Menſchen ſättigen würde Durch Vermeh
rung der heimiſchen Produktion werde bedeutender Frach
raum für Kriegszwecke frei werden Riemand be
abſichtige die Landwirte ihr Geſchäft zu lehren Er ke
haupte nicht daß es das Rationellſte ſei Weideland unter
Kultur zu nehmen aber er ſage daß jetzt einekritiſche
Stunde ſei Es iſt eine ernſte Stunde für das Land
und das einzige was uns retten kann iſt das daß wir unſere
Schiffe für den Krieg für Kriegsmaterial und Soldaten
ſparen Es gibt zwei Wege nämlich Schiffsraum bauen
oder Schiffsraum ſparen Der letztere iſt der der Land
wirte

Die Daily Mail ſchreibt Es iſt unmöglich die Wich
tigkeit dieſes Aufrufs an die britiſchen Landwirte 1918 drei
Millionen Morgen mehr mit Weizen zu beſtellen zu über
treiben Es iſt ebenſo eine Sache der Kriegführung wie der
Ernährung und dringend notwendig zur Erringung des Sie
ges durch die Alliierten

Nach den letzten Reden Lloyd Georges hätten die Eng
fänder glauben müſſen daß die Umwandlung alles amau
fähigen Weide und Oedlands in Ackerboden bereits durch
geführt oder doch mindeſtens beinahe durchgeführt ſei und
daß überdies die Schiffsneubauten ſo erfolgreich betrieben
würden daß auch die Frage des Frachtraumes in kurzem ge
löſt ſein werde zumal ja auch die Admiralität und die Flotte
der deutſchen UBoote Meiſter geworden ſein ſollten Die
Engländer hatten alſo allen Grund ſich über den Notſchrei
Lloyd Georges an die Landwirte zu verwundern Aber ſie
werden es kaum tun ſie ſind es nachgerade gewöhnt daß ihr
Diktator ſie heute roſenrot belügt und morgen als Schwarz
maler wieder das Gruſeln lehrt und ſie wiſſen auch daß zy
dem Letzteren mehr Grund vorliegt als zu dem Erſteren

Die Kataſtrophe von Halifax
Auf eine Anfrage im engliſchen Anterhaus am 18 De

zember gab Chiozza Money für die Regierung bekannt da
bei der Kataſtrophe von Halifax fünf britiſche Dampfer und
ein Schleppdampfer ernſtlich beſchädigt wurden und daß zwei
Drittel der Beſatzungen dieſer Schiffe ihr Leben verloren
haben

Rücktritt der auſtraliſchen Regierung
Baſel 28 Dez Die engliſche Preſſe bereitet die Oeffent

lichkeit darauf vor daß Hughes der auſtraliſche Premter
miniſter und die übrigen Mitglieder ſeiner Regierung wegen
der Entſcheidung des auſtraliſchen Volkes gegen die Einfüh
rung der Dienſtpflicht zurücktreten werden Die Times
meint daß die auſtraliſchen Wähler erſt im vergangenen Mai
gezeigt hätten daß ſie nicht mehr von der Arbeiterpartei
regiert werden wollen Mancheſter Guardian nennt als
vermutlichen Nachfolger Tuder

vermiſchte Kriegsnachrichten
Neues vom Grafen Luckner

London 27 Dez Das Reuterſche Bureau meldet aus
Wellington v Luckner und zehn andere Deutſche die zur Be
ſatzung des Seeadler gehörten und anfangs Oktober in
einer bewaffneten Barkaſſe gefangen genommen wurden ſind
am 13 Dez in einer Barkaſſe aus einem Orte in Neuſeeland

Eine Jſonzo Ausſtellung in Berlin
Aus Berlin wird uns geſchrieben Etwa 290 Werke öſter

reichiſch ungariſcher Kriegsmaler hat das K u K Kriegs
vreſſeguartier zu einer Ausſtellung in der Königlichen Aka
demie der Künſte zuſammengetragen Sie ſind alle äußerlich
verbunden durch den Schauplatz des Erlebten durch die
Jſonzofront Wie Karl Hanns Strobel in der Einleitung
des Ausſtellungskatalogs ſagt handelt es ſich bei dieſer Vor
führung nicht um die einzelne Verſönlichkeit des Künſtlers
gilt es nicht eine Richtung eine Schule eine Mode zu be
weiſen Nur die Gegenſtändlichkeit hat die Wahl beſtimmt
die Sachlichkeit entſchieden So iſt alſo von vornherein
phantaſtiſch ſchweifende Willkür das künſtleriſche Experiment
ausgeſchloſſen worden

Gegenftand der Ausſtellung iſt ſomit nicht das Subjekt
des Künſtlers ſondern das Objekt ſeines Vorwurfs die in
elf furchtbaren Schlachten von den öſterreichiſchen Truppen
heldenhoft verteidigte Jſonzofront von den Kärntner Bergen
bis zum Adriatiſchen Meere Vom Ungetüm des Krn dem
nördlichen Eck und Angelpunkte der Front bis zu den La
gunen von Grado ziehen all die Oerilichkeiten an uns vor
über dis jahrelang als Ruhmespunkte öſterreichiſcher Tapfer
keit in den Kriegsberichten wiederkehrten Flitſch Tolmein
Canale Plawa Görz Karfreit Doberdo die nun für
immer der Geſchichte angehören Ein faſt unbekanntes Land
das eigentlich erſt der Krieg entdeckt hat und dem der Krieg
wenn er auch mit fürchterlicher Stärke in den Dörfern und
Städten gehauſt hat doch zum Segen geworden iſt indem er
dem teilweiſe unfruchtbaren und ungangbaren Gebiete mit
Menſchen und Geldkraft zu Leibe gerückt iſt und Straßen
Erunnen und Siedelungen angelegt hat

Wir haben alſo nicht in erſter Linie künſtleriſche Urteile
ällen ſondern zunächſt nur die Gegenſtändlichkeit des

Dargebotenen auf uns wirken zu laſſen die Wechſelwirkung
zwiſchen Menſchlichem und der oft Mitleid erweckenden Schön
zeit oder Dürftigkeit der Landſchaft und die ſittliche Jdee
des Kampfes bie bas Ganze beherrſcht Daß darüber hinaus
uch künſtleriſch manches Bemerkenswerte und Feine abfällt
vird dankbar hingenommen werden

Die reichſte künſtleriſche Ausbeute hat Ferdinand Pam
berger an der Front geerntet Es iſt ihm ein ganzer Saal
zur Verfügung geſtellt worden Er führt uns vor allem das
zerſchoſſene Görz und ſeine nähere Umgebung vor Augen
In überaus ſorgfältiger und ſicherer Zeichnung hat er die
Schönherten der alten Grafenſtadt und die üſtungen
der feindlichen Geſchoſſe feſtgehalten und gerade durch dieſe
egenühberſtellung die erſchütterndſten Wirku des Krieges
beſonders deutlich hervorgehoben Seine men von
den Schlachtfeldern von S M und Görz und Doberdo

Hang des Krn ſeine Kriegsgefangenenſtudien und Lager
bilder erfreuen durch die Friſche und Lebendigkeit der An
ſchauung und des Vortrags Der Porträtiſt der Gruppe iſt
Nikolaus Schattenſtein Am meiſten intereſſiert wohl ſein
Bild des Generals BVoroevic das eine tüchtige Charakterſtudie darſtellt Auch Erzherzog Joſeph Fran ürſt Win
diſchgrätz Exzellenz Lebeau und zahlreiche andere Truppen
führer ſind von Schattenſtein gemalt worden wenn auch
nicht mit der geiſtigen Vertiefung wie bei Boroevic Vor
treffliche Bildniſſe haben auch Hugo Bouvard Viktor
Hammer und Joſeph Joſt geliefert Jener von Generalſtabs

f v Arz Hammer von Erzherzog Joſeph Joſt von Oberſt
nes und namentlich von Linienſchiffsleutnant Lamtere

Ein beſonderes künſtleriſches Gebiet hat Joſeph v Biveky in
den Artilleriewerkſtätten in Laubach entdeckt und teilweiſe
monumentale Wirkungen daraus geholt Ludwig Ferdinand
Graf geht mit Paſtell und Kreide dem Kriegsſtilleben und
den Kampfſzenen nach während Alfred Jrmiſch mehr aller
hand maleriſche Augenblicksbilder an der Front in ſicheren
kräftigen Strichen einfängt Frank Karffy Koſtial und
Rippl Ronaii erweiſen ſich als ſichere Landſchafter teilweiſe
eigener Art Franz Marton als flotter Gruppenſchilderer
Viktor Schufinſky als vielſeitiger und origineller Beobachter
Der Modernſte dieſer Kriegsmaler dürfte wohl Oskar Laſke
ſein der in der Granate von Tolmein ein Blatt eindring
licher Charakteriſtik geſchaffen hat Die Plaſtik iſt ſpärlich
vertreten Am beſten ſind die Büſten des Erzherzogs Joſeph
und Boroevics von Franz v Sidlo und ein Verwundeten
transport von Robert Franges

Carl Julius Salomonſen
Zum 70 Geburtstage des däniſchen Ge

lehrten
Jn dieſen Tagen feierte Carl Julius Salomonfſen einer

der berühmteſten däniſchen Aerzte und Bakteriologen deſſen
Name ſich auch bei ſeinen ausländiſchen Fachgenoſſen des
beſten Klanges erfreut ſeinen 70 Geburtstag Die Worte
die der Jubilar einem ſeiner Kollegen Profeſſor Oskar Bloch
ber deſſen Abſchiedsporleſung widmete Sie ſind Vertreter
einer Zeit als der Weg zum mediziniſchen Studium eine
klaſſiſche Durchbildung erfuhr einer Zeit als es unſeren
Schulmeiſtern noch nicht gelungen warx die akademiſche Tra
drtion ganz und gar zu brechen dieſe Worte paſſen auch
auf ihn ſelbſt der als erſter Vertreter akademiſcher Tradition
und Bildung anzuſehen iſt Die däniſche Baktertologie ſteckte
noch in den Kinderſchuhen als Salomonſen ſich i an
nahm und ſie auf ihre jetzige Höhe hob Es war einer der
Markſteine in ſeinem Leben als er in Anweſenheit berühmter
Gelehrten aus allen Ländern das Seruminſtitut einweihen konnte das ganz und gar Werk warind land ne r auf die farbigen r ehe um und deſſen erſter Direktor denn auch niemand anders ſein

konnte als er Wenn auch Salomonſen längſt die Leitung
der Anſtalt in die Hände eines ſeiner Schüler gelegt hat ſo
hat er doch wiſſenſchaftlich keineswegs abgedankt Er ſetzt
im Gegenteil ſeine wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen im
pathologiſch anatomiſchen Jnſtitut unentwegt fort Er ha
ſowohl bei Koch wie bei Paſteur ſtudiert und erſterem iſt
er ſogar in gewiſſer Weiſe vorangegangen indem er fünf
Jahre bevor Robert Koch den Tuberkelbazillus entdeckte die
Anſteckungskraft der Tuberkuloſe feſtſtellte Kochs Vertrauen
in ihn war unbegrenzt und Salomonſen war einer ver
erſten dem er ſein neues Serum das Tuberkulin anver
traute das den Ausgangspunkt für die geſamte künftige
Serumtherapie bilden ſollte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Alfred Kerr als Theaterkritiker von Reong weit über das

literariſche Berlin hinaus bekannt iſt am 25 Dezember 50 Jahre
alt geworden Das Bleibende ſeiner Arbeit zu überblicken geben
jetzt die erſten fünf Bände ſeiner Geſammelten Schriften Ge
legenheit die ſoeben bei S Fiſcher in Berlin erſchienen ſind

Uraufführungen Menſchenliebe von Reinhard Goe
ring und Europa ein Spiel und Tanz in fünf Aufzügen
von Georg Kaiſer ſind vom Frankfurter Schauſpielhaus
zur Urgufführung angenommen worden Der Auszug
aus Aegypten ein Drama in drei Akten von Abert
Steffen wurde vom Züricher Stadttheater zur Urauf
führung angenommen Mary Wurms dreiaktige Oper Di e
Mitſchuldigen Goethe wurde von der Leipziger Over zur
Uraufführung angenommen Carl S
Komödie Der Kandidat vollendet und ſie Dr Georg Alt
mann zur deutſchen Uraufführung im Kleinen Theater in
Berlin übergeben Die Danziger Sing Akademie
brachte zu ihrem 100jährigen Beſtehen am 15 Dezember mit Er
ſolg ein neues Chorwerk von Hugo Kaun Mutter Erde
zur Uraufführung

hochſchulnachrichten
Profeſſor Rabl F Die mediziniſche Fakultät der Univerſität

Leiv zig hat einen ſchweren Verluſt durch den am 24 Dezember
erfolgten Tod des Geheimen Rats Profeſſor Dr Karl Rabl
erlitten Der bekannte Anatom wurde am 2 Mai 1853 zu Wels
in Niederöſterreich geboren ſtudierte in Wien Leipzig und Jena
und habilitierte ſich 1883 an der Wiener Univerſität 1886 wurde
er an die deutſche Univerſität Prag berufen von wo er 1904 einen
Ruf an die Un ät Leipzig annahm deren angtomiſches Jntitut er als Direktor bis Jeſnemn Tode geleitet hat Der

nt für klaſſiſche logie und Alfertumskunde an der
Univerſität München Dr r er hat einen Ruf als
außerordent l übingen erhaltenTa z n

Geiſtes ſeinen 90 Geburtstag
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mä und machten die Beſatzungzu ngenen Die Deutſchen wurden einige Tage nachher
bei ihrer Ankunft in Fernſide wieder gefangen genommen

Schaumſchlägerei

Berlin 28 Dez Von Clémenceau und Pichon beein
flußte Blätter legen die Friedensgrundſätze der Mittel
mächte als eitel Schaumſchlägerei aus Die Abſicht ſei offen
kundig durch ſcheinbares Eingehen auf einige kosmopolitiſche
Leitſätze der Maximaliſten den Waffenſtillſtand zu verlän
gern und daraus den größtmöglichſten militäriſchen und wirt
ſchaftlichen Nutzen zu ziehen Die linksſtehenden franzöſi
ſ Blätter verhalten ſich zuwartend

Im Vorfelö der Schlammſchlacht
Kriegsbriefe aus dem Weſten

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Von unſerem Kriegsberichterſtatter

Jn Flandern Dezember 1917
Die Engländer haben die gewaltigen Entſcheidungs

kämpfe in Flandern zuletzt nur noch die Schlammſchlacht
genannt und die beteiligten engliſchen Mitkämpfer haben
von ihr um ſo ärgerlicher geſprochen je weiter die unbetei
teiligten ſtarken Männer an den fernen Regierungstiſchen
in London den Mund über die engliſchen Siege aufriſſen
Bezeichnend für die letzte Zeit der Entſcheidungskämpfe war
die unbedingte Beherrſchung des Vorfeldes durch unſere Pa
trouillen die ihnen der Feind trotz ſeiner zahlenmäßigen
Ueberlegenheit nicht entreißen konnte Aus dem Ringen der
Leipziger Truppen am Rande des Houthoulſt mögen hier
einige für dieſen Kleinkampf der ſich zwiſchen der großen
Entſcheidungsſchlacht ununterbrochen abgeſpielt hat kenn
zeichnende Patrouillentaten angeführt werden

Vizefeldwebel Kl hatte auf einer Erkundung ein feind
liches Geſchütz bemerkt das halbeingeſunken im Schlamm
ſiak Eine Patrouille beſtehend aus einem Leutnant dem
Vizefeldwebel und einigen Mann verſuchte dann in der ſol
genden Nacht das Geſchütz herein zu bringen Dieſes erwies
ſich in dem zerſchoſſenen Sumpflande als unmöglich Darauf
wurde weſchloſſen die wichtigſten Teile aus dem Geſchütz
herauszunehmen und dieſes für alle Zeit unbrauchbar zu
machen Mit Sachverſtändnis und großer Unbekümmertheit
wurde dieſe Arbeit begonnen obwohl der Feind nur 150 bis
höchſtens 200 Meter weit ablag Dieſer wurde dann auch
hald aufmerkſam Er eröffnete zunächſt ein kräftiges
Maſchinengewehr und Jnfanteriefeuer auf die Stelle und
kam dann mit Handgranaten herangeſchlichen Nach einigem
Handgranatenwechfel ergab ſich die Zweckloſigkeit weiteren
Verbleibens da das Vernichtungswerk an dem Geſchütz vol
lendet war Sämtliche Beteiligten kamen heil zurück und
brachten die aus dem Geſchütz ausgebauten Konſtruktions
teile mit

Leutnant St der Führer einer Sturmabteilung hatte
den Auftrag mit einigen Freiwilligen die feindlichen Aus
gangsſtellungen genau zu erkunden Die kleine Schar ſchlich
ſich von Trichterrand zu Trichterrand oft bis an die Hüften
verſtnkend eine Stunde lang durch das unter Artilleriefeuer
und Maſchinengewehrabſtreuung tkiegende Vorfeld vorwärts
Hatte die Dunkelheit den Beginn des Unternehmens begün
ſtigt ſo ging nun der Mond ſtrahlend hell auf und der Feind
konnte auf nächſte Entfernung jeden einzelnen Teilnehmer
deutlich vom Himmel abgehoben erkennen Er eröffnete von
allen Seiten ein wütendes Feuer auf die kleine Schar die
ſich ſo gut wie möglich deckte Jndeſſen wurden einige Teil
nehmer verwundet Statt aber zurück zu gehen führte die
Abteilung in voller Kaltblütigkeit ihren Auftrag aus und
watete im Schlamm den ganzen feindlichen Abſchnitt ent
lang bis alle Maſchinengewehre und Ausgangsſtellungen des
Feindes genau erkundet waren was ſich für das folgende UAnrter
nehmen von hohem Werte erwies Kurz vor Morgengrauen
kamen die kühnen Männer müde genug dürch den Schlamm
kriechend und rudernd aber unter Mitnahme aller verwun
deten Kameraden wieder zurück

Der Landſturmmann W hatte einen Schleichpfad der
Engländer bechachtet und war darauf erpicht ſich dort einen
Gefängenen zu holen Er legte ſich auf die Lauer bis ein
Engländer kam der ſich aber nicht ergeben wollte Beim
Ringen ſtürzte der Landſturmmann in einen Granattrichter
während der Engländer unter Hinterlaſſung von Gasmaske
und Mantel Ferſengeld gab Der Landſturmmann brachte
ſeine Beute heim und war über ſein Mißgeſchick ſehr wütend
Er behauptete aber noch einen beſſeren Lauerpoſten zu wiſſen
Und begab ſich dorthin begleitet von ſeinem Feldwebel Nach
einer Weile geduldigen Wartens erſchien eine engliſche
Maſchinengewehrabteilung Die beiden Späher ließen ſie
dicht herankommen und eröffneten dann Schnellfeuer Die
Engländer waren ſo veurslüfft daß ſie r aſchinengewehr
nebſt den Munitionskäſten wegwarfen und ſchleunigſt Deckungſuchten Das unverſehrte Raſchenengewehr wurde nebſt

reichlicher Munition eingebracht
Eine andere Patrouille unter Führung eines Leutnants

rief ſieben Franzoſen die ein Granatloch beſetzt hielten zu
ſie ſollten die Hönde heben und ſich ergeben Die ſen
hne ſich zu überzeugen wie ſchwach der Gegner war fielen
auf die Ueberraſchung hinein ließen ſich von einem in das
Granatloch gekletterten Manne entwaffnen und folgten dann
artig in die Gefangenſchaft

er ein

interntert üchtet Drei Ta bee a

Gefreiter Fr der unmittelbar ſich
Maſchinengewehr hatte welches ihm dauernd ſehr läſtig war
erbot ſich freiwillig dieſes Maſchinengewehr allein zu er
ledigen Er kroch durch das Trichtervorland bis auf Wurf
weite an das Maſchinengewehr heran und bombardierte es
zann treffſicher mit Handgranaten Beim ſechſten Wurf war
die ten re levist aber auch der kühne
Hefreite war verwundet worden

Leutnant M ſtieß in der Gegend von Dragaibank mit
einer Patrouille bis zwei Kilometer hinter die engliſche
Ainie durch ſammelte wertvolle aufklärende Beuteſtücke und
kehrte ungeſehen wieder zurück

Ungeheuer ſchwierig war die Aufgabe der tapferen
rein und Krankenträger gab es doch Zonen die ſo

ſehr verſumpft waren daß man Angabe der dort kämp
ſenden Truppen auch an ruhigen Tagen eine gute Stunde
nötig hatte um über einen von 500 bis 600 Meter
vorwärts zu kommen Auf dieſem ſo gar nicht kavalleriſti
ſchen Gelände haben ſich als Meldegänger und Spähtruppen
beſonders die Leipziger ausJhre Kräfte s e ſpannen
mußten an den e die Maſchinen abteilungen denn das Feuer lag ſo dicht daß ſie faſt

dierre und ihn ſofort tötete

ebenſoviel Zeit mit dem Ausgraben der verſchütteten
Maſchinengewehre und mit deren Jnſtandſetzung im feind
lichen Kugelregen wie mit der Abwehr der anſtürmenden
Gegner zu tun hatten Führer und Truppe wetteiferten in
Pflichterfüllung und überboten ſich in hingebender Auf
opferung Dadurch wurden die Schwierigkeiten welche das
Gelände dem engen Zuſammenhang zwiſchen Führung und
Truppe bereitete übherwunden Wo dem einzelnen Manne
ſoviel zugemutet wurde ſuchte die Führung durch noch höhere
Leiſtungen der Truppe als Beiſpiel voranzugehen

Hauptmann d Reſ ein über fünfzigjähriger Kriegs
freiwilliger hat ſeine Leute beim Angriff bis in die vorderſte
Trichterlinie geführt mitten durch das Wirrſal der Waſſer
gräben und Sumpflöcher wo den Jüngſten der Atem aps
ging und hat ſie dann im ſchwerſten Feuer ſelbſt zum Gegen
ſtoß angeordnet

Vizefeldwebel der an der Somme zwei Tage lang
mit wenig Leuten und ſelbſt verwundet vom Engländer um
zingelt draußen gelegen hat bis es ihm gelang nicht nur
ſich durchzuſchlagen ſondern noch Gefangene mitzubringen
wurde hier in vorderſter Stellung durch einen Granatſplitter
in den Oberſchenkel ſchwer verwundet Er ließ ſich verbin
den und iſt dann noch 36 Stunden im Trommelfeuer geblie
hben um wie er ſagte ſeinen Leuten in der ſchweren Lage
in der ſie ausharren mußten ein gutes Beiſpiel zu geven

Das ſind einige kleine Züge aus den Kämpfen am Hout
houlſt von denen jeder einzelne den Schlüſſel dafür gibt
warum trotz ihrer zahlenmäßigen Ueberlegenheit und trotz
des ungeheuren Materiaglaufwandes die Engländer den
deutſchen Vaterlandsverteidiger auch hier unbeſiegbar ge
funden haben

Kb W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Drovinzial Nachrichten
Ammendorf 28 Dez Ortskrankenkafſe Die

bisher von dem Gaſtwirt Ochſe in Beeſen verwaltete Zahlſtelle
der allgemeinen Ortskrankenkaſſe wird am 31 Dezember aufge
löſt Die dort verſicherten Mitglieder werden vom 1 Januar ab
der Zahlſtelle Ammendorf zugeteilt

X Ammendorf 28 Dez Taſchendieb Der 16iährige
Otto Schmidt von hier wurde wegen Verübung von Taſchendieb
ſtählen in Leipzig feſtgenommen Sein Arbeitsfeld waren die
Bahnhöfe in Halle und Leipzig Bisher konnte ihm eine ganze
Reihe von Taſchendiebſtählen nachgewieſen werden Wie in
andern Fällen ſo hatte auch Schmidt das geſtohlene Geld gleich
wieder umgeſetzt und ſich allerhand Spielſachen ſowie einen
Rodelſchlitten gekauft Schmidt hat im vergangenen Jahre den
rechten Arm verloren

Dieskau 28 Dez Treibjagd Bei der kürzlich ver
anſtalteten Treibjagd auf dem Jagdgelände des Herrn Kammer
herrn von Bülow in hieſiger Feldmark wurden von 16 Herren in
drei Treiben insgeſamt 305 Haſen zur Strecke gebracht Der
Jagdherr erhielt 50 Stück die übrigen Haſen kamen entſprechend
an die Gemeinde und den Kommunalverband zur Verteilung

n Weißenfels 28 Dez Eiſenbahnunglück Mitt
woch früh fuhr auf dem hieſigen Bahnhofe ein von Corbetha
kommender Perſonenzug auf einen Güterzug auf Eine Frau
wurde getötet eine Schaffnerin ſchwer verletzt Ueber den Mate
rialſchaden verlautet noch nichts Veſtimmtes

O Zeitz 28 Dez Ehrung eines Soldatenvaters
Dem Schuhmachermeiſter Robert Kipping hier jſt vom Kaiſer
deſſen Bild mit eigenhändiger Unterſchrift verliehen worden
Von Kipping ſind neun Söhne und ein Schwiegerſohn ſeit Aus
bruch des Weltkrieges zum Heere einberufen davon ſind zwei
den Heldentod geſtorben und einer wird ſeit November 1914 ver
mißt

X Wauaultershauſen 28 Dez Unverſchämte Waſch
frauen Der Stadtrat gibt folgendes bekannt Bei einigen
Waſchfrauen iſt die Unſitte eingeriſſen daß ſie nur dann zum
Waſchen in fremde Häuſer gehen wenn ihnen dort Brot ohne
Abgabe von Brotmarken verabfolgt wird Dieſes Verhalten iſt
zu verurteilen zumal wir gewerbsmäßigen Waſchfrauen regel
mäßig Schwerarbeiterzulage an Brot bewilligen Die Haus
frauen denen von ihren Waſchfrauen warkenfreies Brot abver
langt wird werden aufgefordert dies unverzüglich dem Stadtrate
anzuzeigen worauf dieſer die Einziehung der Schwerarbeiter
Brotzulage der in Frage kommenden Waſchſrauen in Erwägung
ziehen wird

z Friedrichroda in Thür 28 Dez
Schneehöhe 35 Ztm
Rodelbahn ſehr gut

HOberhof Thür 28 Dez
Froſt Schneehöhe 60 Ztm

Wotterbericht
5 Grad C Klar und ſonnig Schi und

Wetterbericht 10 Grad
Rauhreif Winterſport

rVermiſchtes
Die Handgranate im Nachlaßz Der Oberlandesgerichtsſelretär
Heinrich Honnerbach in Hamm fand beim Auspacken der Rachlaß
ſachen ſeines gefallenen Bruders eine Handgranate die expio

Seine Frau war Zeuge des ſchreck
lichen Vorfalls blieb ſelbſt aber unverletzt
560 806 Mark für Kriegerſiedlungen Die Beſiger der Firma

Auguſt Wellner Söhne in Aue im Erzgebirge Gedräd r Wellner
und Paul Gaedt ſtifteten für Siedlungen ür heimkehrende
Krieger für den Kleinwehnungsbau und für ſonſt ge Wohlfahrts
zwecke 509 000 Mark

Revolreranſſhlag auf einen Gemeindevorſte er uf den
Gemett er orſteher Krummbach in Halbe Kreis Teltow wurde
vo einem feſtsgenommenen Einhrecher ein Revoſperanſchlag ver
üdt Der Einbrecher deſſen Perſönlichkeit nicht feſtgeſtellt werden
konnte hatte in Halbe und Umgegend mehrere Einruchsdieb
ſtähle verübt und war von Halber Einwohnern mit ſeiner großen
Beute an Kleidungsſtücken abends gegen 7 Uhr feſtgenommen
worden Da der zuſtändige Gendarm auf der Suche nach Eier
hamſtern anderweitig tätig war wurde der Verbrecher von zwei
Perſonen und dem Gemeindevorſteher nach dem Halber Spritzen
haus gebracht Während einer der Begleiter das Gemeinde
gefängnis aufſchloß zog der Einbrecher plötzlich einen Repolver
und ſchoß ihn auf den neben ihm ſtehenden Gemeindevorſteher
ab Die Kugel ging haarſcharf an deſſen Kopf vorbei doch iſt
dem Gemeindevorſteher ein Trommelſell geplazt Dem Ver
brecher gelang es im Schutze der Dunkelheit zu entkommen

Ein Gaſtwirt und Hausbeſitzer als Einbrecher Großes
Aufſehen erregt in Potsdam die Entlarvung des Hauseigen
tümers und Pächters des Strandlokals eizer Haus in
Nedlitzz Engelbert Michels der bei einem Einbruchs
verſuch auf friſcher Tat ertappt würde Michels führte ein
Doppellahen Bei Tage war er der vermögende Hausbeſitzer
und Hotelier der bei ſeinen Mikbürgern die größte Achtung
genoß in der Nacht ging er auf Einbrüche aus Als er

dabei war mit einem ilfen aus einem
aden in der Spandauer Str Waren fortzuſchleppen

wurden er und ſein Begleiter von zwei Schu en feſt
genommen Kurz vorher hatte er ebenfalls in der Span
dauer Straße einen Einbruch verübt ihm Wertgegen

ſtände und Koſtbarkeiten zugefallen ſind die er noch bei ch
trug Jn einer Villa hatte er Silberzeug im Werte von
4000 Mark geſtohlen und auch die Garderobe des Villen
ßeſitzers bereits in Säcken eingepackt im Vorgarten zum Weg
tragen bereitgeſtellt Aus dem Keller der Villa hatte er 50
Flaſchen Wein entwendet Michels hatie bei ſeinen Ramh
zügen entweder ein Geſpann am Bornſtedter Felde um
Fortſchaffen der Beute vereit oder er benutzte einen Kahn
um auf dem Waſſerwege nach ſeinem Schweizer Haus in
Nedlitz zu gelangen Von der Kriminalpolizei wurde als
ſein Mittäter der Chauffeur Reinerz ermittelt der als
Angler im Sommer die Bekanntſchaft des Michels gemacht
hotte Bis jetzt ſind den beiden zwei Villeneinbrüche in Ren
Fahrland und Felddiebſtähle bei denen ſie Kartaffeln
Runkelrüben und Heu wegſchafften nachgewieſen worden

Literariſches
Verlagsanſtalt Stuttgart Berlin bringt einDie neue deutſ

neues Werk Wilhelm Trübner auf den Büchermarki Trühne
ein Schüler Feuerbachs und Leibls iſt ein echt deutſcher Maler
und die 450 Abbildungen zeigen ſo recht die erſtaunliche
duktivität und Vielſeitigkeit ſeines Könnens Meiſtoer liche Mal
interieurs wechſeln in bunter Reihe mit packenden derd deu
Porträts mit Kompoſitionen und Tierbildern Sie
und deutlich wie ſich bei Meiſter Trühner die Daſeinsform in
eine Wirkungsform für das Auge wandelt Seine mnoſaikartig

zeigen

Ton an Ton ſetzende Malweiſe duldete kein Untermal Wer
erinnert ſich nicht gern ſeiner grünen Stimmungen die gis Ruke
punkte auf den Kunſtausſtellungen ſo angenehm ins Auge fallen
Trübner iſt ein Meiſter des Grüns Wie maleriſch 1ojtbar ſind d
Anſichten ſeiner Vaterſtadt Heidelberg Viele ſeiner Werke ſind
in den Beſitz von Muſeen und Galerien gekommen auch in der
Berliner ſtädtiſchen Sammlung iſt Trübner vertreten Nun
der unerbittliche Tod am 21 Dezember ſeinem unermüdliche
Schaffen für immer ein Ziel geſetzt 60iährig iſt er der Kunſt et
riſſen worden ſeine Werke werden Vorbilder deutſchen Könnens
bleiben Das neue Buch bringt durch ſeine Reichhaltigkeit einen
Geſamtüberblick über Trübners ſchöpferiſche Kraft und ſein ernſtes
Naturſtudium und dürfte ſich viele Liebhaber erwerben

P HSarniſch Verlin
Die Finanzwirtſchaft nach dem Krietze im Reich im re

ßiſchen Staate in den Kommunen und Kommunalverbänden
Ein Beitrag zur Finanzreform von Dr jur Carl Vigelius
Rechtsanwalt und Synditus des Reichsverbandes deutſcher
Städte Guſtav Ziemſen Verlag Berlin RW 87 Hutten
ſtraße 31

Gandel Gewerbe und Verkehr
Deutſche Grundcredit Bank Gotha Die am 2 Jannar 191

fälligen Zinsſcheine der 3 und 4 proz Hypothekenpfandhrieſe
der Deutſchen Grundcredit Bank zu Gotha werden laut Bekannt
machung im Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer in gewohnter
Weiſe bereits jetzt und die zum 30 Dezember d Js ausgeloſten
Hynpothekenpfandbriefe von letzterem Tage ab eingelöſt

Preiserhöhnng in der Schweizer Seideninduſtrie Wie uns
aus Fachkreiſen geſchrieben wird kündigt die Schweizeriſche
Färberei und Appretur Vereinigung ſtückgefärbter ganz und halb
ſeidener Gewebe der u a die bedeutendſten Firmen in Zürich
und Baſel angehören zum 1 Januar nachdem am 1 November
erſt die Preiſe erhöht worden ſind eine weitere Steigerung der
Teuerungszuſchläge um 10 20 Prozent an Der Zuſchlag ſoll für
Färbungen in Ganz und Halbſeide von 90 auf 100 Prozent bei
erſchwerten Seidengeweben von 90 auf 110 Prozent und bei
Appreturanſätzen und Zutaten von 65 auf 75 Prozent erhöht
werden

Hannoverſche Eiſengießerei Akt Geſ Anderten bei Hannoper
Die vrdentliche Generalverſammlung genehmigte den dividenden
loſen Abſchluß nach dem der Verluſtſaldo von 593 181 Mark aus
1916/17 ſich auf 514 631 Mark erhöht Die Verwaltung teilte
mit die Beſſerung namentlich in einer Spezialabteilung habe an
gehalten die Verwaltung halte ihr Vertrauen auf eine durch
gehende allgemeine günſtige Wendung aufrecht t

Sächſiſche Bronzewarenfabrik Akt Geſ in Wurzen Die Ge
ſellſchaft iſt bis zur Grenze der Leiſtungsfähigkeit in allen Ab
teilungen heſchäftigt und ſie wird dies auch in abſehbarer Zeit
noch ſein ſo daß die Verwaltung ſoweit ſich dies jetzt beurteilen
läßt auf einen recht zufriedenſtellenden Abſchluß hofft Auch in
Friedensarbeiten liegen zurzeit namhafte Aufträge vor

Die Generalverſammlung der Radinm und Strombolitwerfe
Dr Bantlin Schmidt in Gräfenroda ſetzte die Dividende on
6 Prozent feſt genehmigte die Erhöhung des Aktien Kapitals auf

900 000 Mark und änderte die Firma in Radium und Strom
bolitwerke Akt Geſ um

Waſſerſtäude
hedödente de inier Rirll

Fall wutccCC SSaale und Un
27 S02tern 26 SeRedra Oberpegei 3241 2e Untetpegel pWeißenfels Brervege 238 236 2

Unterpegel r9 02 922 J 22Trotha e 22 Dez 1,46 24 Dez 48 2Alsieben Oberpegel 21 Dez 236 27 Dez 24

r Umerpegei 85 2Bernburg r 45 70 0,58Calbe Oberpege 50 t eUnterpegel e 020 e hen
Halleſcher Witterungsbericht

r

7 De ember 28 Dezenber
9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Baromete Millimeter 753,1 s5Thermometer Celſtus 9 0Rel Feuchtigkeit ſo 3 89 sWind NwW 2 RW 3Maximum der T am 27 Dez 2,0eutperatur
Minmum in der Nacht vom 27 Dez zum 28 Dez S 1 C
Riederſchläge am 238 Dez 7 Uhr morgens 2, 0 wen
Wetterporausſage Am 29 Dezember Gelinder

bewölkt ſtrichweiſe leichter Schneefall Am 30 Dezember
Etwas kälter zeitweiſe heiter meiſt trocken Abend weiter kälte
werdend Am 31 Dezember Zunächſt heiter trocgen orter
Froſt Später gelinder trübe eiwas Schnee

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dy c
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
EKugen Brinkmann Feuilleton Unterbaltungsblett Ver
miſchtes uſto Dr Karl Baer für den Anzeigenteil
Sügo Frauke Druck und Verlag von Otto vHendel

Sämtlich in Halle

Bekanntmachung
t i jed Hei h ir o e uFrieden m e n jeder Heim bhrirgt ein e e

oder Zur Veempfehle ich nochmals meine reiche Auswahl zuded

wechſelnd

Gustav Vhlig Uhren und Auſtkwerze



Walhalla Theater
Uhr

Erfolg über Erfolg
Der hervor

ragende

Silvester besonders launiger Abend
Die gesamten Attraktlogen unter geſt Mtwirkung

der Damen Frl Annt Ruhns und Martha Exgert
Neun I Gastspiel der Operetten Gesellschaft

Curt Olfers mit Gustav m a G
Marga Hier Else Tima Hans Forstner u a
Vorverkauf für Süvester und Neujahr eröfhoet

Kasse 10 und 46 wen

beohitts Aneeſcer

Kohlen Briketts Koks
Telephon 5914 Telephon 5914le Jphacararbeſten

in allen Preis
lagen Erſzztege i größ

AuswahlVerſand nach

Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze

r

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

Stück 25 Mark und anderen Händlern
K opfwäſche Herrengarderobe

W nach Masse Damenhaar O Heimſath Sohn Steg 19

vx xEW v vvro pf Siebert
er Str 33 791

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipziger Str 94

r Tel 6198Beyrich Greve Gr Steinſt 311et Korsetts u Leibbinden

Emil Banse u c aBeerdigungs institute einM Burkel Kl Steinſtr 4 Massage
u Heilgymnastik

Möbel Spiegel und Polster

waren

Georg Schaſfble
Große Märt erſt aße 26

Nähmaschinen
auch Reparaturent snge 60 Nähm Arb

Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47e
Optiker und optische

Anstalten

R Kleemann
Moritzzwinger 9

Joutrische Licht and Kraft

Anagen TelephonBlitzableiter u 8elenohtungs
körper

DryanderI Risslaud u
Tel 1231 Gegründet 1872

Känstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfül wen

Zahn heſanstait von A Neubauer

Gr Ulrichstr U

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtr 4

2188

aus

ormzrigaian

C ine e che
zaufen laufendKäbenſamenſgren

u Rübenſamenftroh
en um Angebot Freigabe bewirken wir ſelbſtFuttermiſtel a Getref andel Magdeburg

Bahnhofſtr 15 I T ephon 7170 u 7182

nDZZZDZDZDAlteiſen
aufen laufend zu hohen Preiſen

Rud Eckhardt Co
Telephon 6376 Halle a S Telephon 5376

Wer henötigen dringend für unſer Tagesheim

1 Sofa 2 a hh 2 Nacht
ſchränk 1 KleiderſchrankAngeboze r s FPreiſes an unſere Geſchäfteſtell

g deförh An ſnchtzut erhaltene el Sarmontam gut erh deſſ
zaufen Beſcheid nach zu kaufen gef Off n R 3273

Eisleben Kleſerſer 24 1 an die Eppedition dieſer Zeitung

c

Ed Neumann Friedrichſtr 35 I

I

Otto Hendel

Max Müller
Ernſt Trenſinger

C

DTZZZne
an ührAschenbrödel

Märchen von Görner
abds 7 Uhr Ende 11 Uhr
Tann haäuser

von Richard Wagner
Sonntag nachm
Aschenbrödel

Sonntag abend Undineinnnimimünmiminiminniinin

G
re

n O z 5 S 2 e 595 d
S J

Jnduſtrietiſchen

für
Werk geſucht
Berlin S W 19
Anſt junger Mann

zum Verkauf von Büchern
und Feitungen an den Eiſen
bahnzügen ſofort geſucht

Halle a S

29 Dez 8 abds Thalia Konrad VirtTsingiau und Japan Bahnhofsbuchhandlung Halle
Lichtb Vortr Jigg 15 Pfg

Gäste 60 bzw Pfg

Zu verkaufen J

Zinshaus 7
nahe Neuwerk mit herrſchaftl
Sagen zu verk Off S U 546
an d Fil d Ztg Gr Ulri hſtr 82

nachmittags ein

welches
Meldungen 2Brennholz

Bei Apotheken und Drogiſten
gut eingeführter tüchtiger Verkäufer ans der pharmazeu

als Vertreter
nnd Umgegend von größerem leiſtungsfähigen

T aebote unter I S 7755 an Rudolf Mosse

Zum baldigen Eintritt ſuche ich für meine 2 Kinder für

gebildetes Fräulein
Je wetg die Schularbeiten beauffichtigen muß

4 Uhr Neue Promenade 15 II

Abonnements und Anzeigen Annghmeſtellen

SaaleZeitung
Haupte Geſchäftsſtelle Gr Brauhausſtr 17
Zweigſtelle Gr Ulrichſtr 52 Ecke Schulſtr Tel 1108

Sortimentsbuchhandlung Jnh Guſtav Ehlers Marktplatz 24
Haaſenſtein Bogler Annoncen Expedition Gr Ulrichſtr 631
Rudolf Moſſe Annoncen Erpedition Brüderſtr 4
F Willi Bennemann ZigarrensGeſchäft Ecke Landwehrſtr u Niemeyerſtr 11

ZigarrenGeſchäft Leipziger Str 84
Oskar Rürnberger Zigatengeſchäft Bernhardyſtr 51 Südſtr Ecke

Buchbinderei Triftſtr 24

Geſucht per 1 Febr ein
beſſ Mädchen

oder einfache Stütze die gut
kocht ſämtliche Hausarbeit macht
f kleinen Haushalt ohne Kinder
Stellung ſehr angenehm

Frau M Becker
Leipziger Str 14

klein geſchnitten in Ladungen
Fuhren und einzeln auch frei
Haus verkauft

G Lindner
Zum Einlritt per l
ſuchen wir für unſer photogr
männiſch gebildete

Empfangsdame
Meldungen erbitten

Samson Co G m b H
Poſtſtr 9/10

Tholuckſtr 9
Fernſpr 4920

m

un Korſettsdauerhafte

empfiehlt
H SchneenNachf Gr Steinſtr 84

v

V W
c

e

Januar oder 1 Februar k J

e

Atelier eine gewandte kauf

S S h LWing

Beste Kraftäbertragun
c D bei anrernerh e e

c Giängend bewahrt
77 W Zahlreicke Nochbestellungen bestätigen7 cie bis ſetzt enerreichte Brauchbarkeit

Vertongen Sie Drocuachen von

Louis Herrmann Dresden A 24

ZDEJ EEI

Deutsohe Grunderedit Bank Gotha
Die am Januar 198 fälligen Zinsscheine unserer 3 und4 gen Hy pothekenpfandhbriefe werden bereits jetzt und die

zum 30 Dezember dieses Jahres ausgelosten Hypotheken
plandbriefe von letzterem Tage ab in Gotha und Berlin bei
unseren Kassen in Halle a S bei dem Halleschen Bank
verein von Kuläsch Kaempf Co Kommanditgesell
scheaft auf Aktien eingelöst

Die Einlösung aller mit Prämien ausgelosten Hy
pothekenpfandbrieſe erfolgt nach dem 1 März 1918 nur noch
in Gotha und Berlin bei unseren Kassen

Gotha den 28 Dezember 1917
DBeutsche Grundcredit Bank

PrenaguglgeugSeeh Leipzig
Petentanusite Ang O Sack Dr fng F

C
Neue Prowenghe 1 I

n a h cher
17

Hauptkontor

100 qm Werhkſtatt od
agerräumedazu 50 qm Kellerräume zu

vermieten

1 zweir Wagen
1 Kaſtenkarre

zu verkaufen

Händelſtr 29 part

J Mal Iweet Iteate

un autmuren

in
W Zum jetrien Male

Wie Klein Else
das Ghriskkind

guchen g
melerKinder 1 ivor ab heute
von 1 u s T

Benkenstein s
Akad Musik Institut Ludwig Wucherer Str 16

Vollständige r in Klavierspiel Gesanug
Theorie für Haus und Beruf

Pelz Garnituren
werden ſofort modern und billig umgearbeitet

x elourhüte in groß Auswahl
herabgeſetzte Preiſe

Anna Lehwann Steinweg 20 Putzgeſchäft

r vvvFamilien Nachrichten

Gertrud Mangold
Arthur Gödel

Verlobte
z Zt auf OrlaubHalle a S

Margarete Mangoid

Georg Benneke
Verlobte

alle a S Merseburg a S
Weihnachten 1917

2m 5 ew

Am 24 Dezember verschied nach
fangem schwerem Leiden mein junger
Angestellter

Herr Kurt Nickoell
Seine ireue und freudige Pflichi

erföllung und die angenehme Art
seines Auftretens sichern ihm bei
meinem Hause und seinen Mitarbeitern
ein allezeit freundliches Gedenken

fall e den 27 Dezember 1917

Reinhold Steckner

Naohrurt
Am Sonntag den 23 d Mis mittags ver

schied nach mehrwöchentiichen Lelden an den
Folgen eines unglöcklichen Falles unser heber

Freund Kollege uod Vereinsbruder der Lehrer
im Ruhestande

tierr Otto Grabau
zuletzt Lehrer in Wlesenena Kr Delſtzsch im
69 Lebensjahre Die mit ihmrengverdundenen
Kollegen und Vereinsoroder betrauern sein Hin
schelden u bewahren ihm ein ehrendes Andenken

Hafle am 28 Dezemder 197Der Lehrer Emeriten Verein

Am 25 9 Mis verstero noch
schwerem Leiden unser h
sitrxender der Kamerad

Friedrich
im 76 Lebensjſahre

Gross ist sein Verdienst das er sich um

langem
ester Vor

0 Vermisehtes

Zur gefl Beachtung

Bei der Einsendung
von Offerten auf

Stellen Angebote
werden mitunter

Original Zeugnisse
welche

kommen können
Wir empfehlen den

daher
Offerten nur

uns erworben indem er den Verein nach allen
Richtungen wördig vertreten und zu Achtung
und Ehren getracht hat sodass sein Namevorbil dich bei uns weſterſeben wird

Die Beerdigung findet em 29 d Mis nech
mittags 3 UVhr von der Kapelle des Nordfried
hofes aus statt
Krleger Verein Germania von alle a Umgegend

Für die vielen Beweise herzücher
ſeilnahme beim Hinscheiden vneerer
lieben Mutter
frau Ohberstabsarzt Dr Knon

nur auf giegem Wege ungern her
lichen Dank

Die trauenuden tünterbtebenen

W

3

W

d

W

e
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